
''", '

30

c
>0|

^

§̂
r

0
No
OQ

.Q^
^

s

^•i(ssbach,cien
l

0

0̂0

o
0
<^I

1̂0
^

-0
so
^

i3o -4- oo -£oo-

-6y<'0

0 £> e ^ Q <s so^\ oss'

^%zcA^'a^-M
^<s>? W^fJ ^^
^ 88 .•?^t^t^.<a^^ (/ä'^^i

^-^8 ^
7<^Wl f£?-7

41^2C?

^ ^ -4'^.s-/ ^

%^^-
^Wt^W^"-

50

Q
;0

^

., .'.... ..-l f:: -...

i AJ:'Ü. l JKi'..i - :,

i.^'c-^Gn o,;1.&); san;'.;:;(:. '-.,':..;

^^fv':..,,!.^; ;" , • .. l '•;. .,: ;•_,•.(•

^M^ti^H <^S>cl(tA^

S'Gh<=^/U^Cf

la/^cf^ tei>i^e^\

bc7/^e>/\ /^^Oerffo
j^/ese (auff'ifll^.
roh y-Uf/\^-i~pu'tz.
ü o/i IhlocfCi^citAey^
hß^a^/ft^p^ci'ff^s'
id^^k'ien^ei^. cn^f- ..

lef^or- s/.s ö**. ^ afcy^
Qlas^allQ
T^o LA rd '/s'c/ec^e 121.

,/.
\^\^N^<<

ISot /er ^ ^ Q

Die AuscShruns •Tiuß"ndfhue
^ühen Sta^ik ei^olQB"

-^t- l S 6

.ueir^cM Hith o—b
/

'%^-c/r^7 ^ Sefd~e^zk>e'r ,964 j

la^ferli^Q^ —Cj^L^^dei^ner' ^ .EtCbt^ve ^ r^ j

Fran- Weh-'c.h |
f:: 3" • i iitj. ' \

!'1!'''"iK'i! P,/'.ipL;ii'OSGIi£ir. 2 ;

Qr li/^C l

s.novak
Rechteck
^^fcki"

^^.<

\

s.novak
Rechteck
i^..

^

^ r-i

- y;';;

y

<-/• s

n fi,

<^d

s.novak
Rechteck



^ "-
N

i/
h ^ ig i^ L^

'
^ l'<

§ !t

~
0

 0
0

 .
-
0

 »
S

 Ü
f
 ^

.^
r§

f$
??

1!
Q

:$
 S

'^
^

^
Q

<
^

<
l^

<
n

 (
o
 ^ n̂̂ q ^

1F t^
: & te

W
 0

^
0

0
 S

 ^
^

^
 8

»
'0

 ö
 (

S
 ö

^
C

sl
 Ö

.^
 ^

 (
n

\
? 

0
 d

»
7y

rX
^

 °
^

^
 ^

 ?
 l

i
-?

t
^

'^
 °

 ^
 !

^r (0 \\ s 0
-

^
 0

'
Q

^
;5

^s
"

<Q ^

t^ 0 •l O
f 0 ^
} Ä

\\

1^ ^ ^

^
. §
:±

^

•
o 0 ^

^
4

8
6

o

-8
-(

2
-

+£
4

.

K
-'
'''

,:
i.

.B
ß

W
ff

i^
;'
''^

^
'!
1

B
^

A
'f
f'
u

iU
>

;'
a

&
^
^

 
/
 
y

•S
eS

BB
BS

^
^

..
..
 -

.;
-.

^
-»

^
.^

^
*
W

»
„
^

^
;P

2
^

W
K

 t
' 
^

^
'^

•
^

S
^

y
ji

'W
X

S
^

^
''
-.

-
-
 
^

-
 
/

p
'.
-m

a
'r

.T
-U

iU
;!

'
•

c
:^

 l
-
.!

ä
lw

T
T

;:
'i
;j

Ä
f
-
-
.;
jK

-
»
>

C
T

-
u

™
n

»
. 
.'
•

 i
-
-
-
a
e
:f

."
i'
v
'-
 •

's
>

»
.>

3
0

-8
6

0

-Q
o
o

5
0

^ 
V

D̂ ^
(ü .^ r^

-
0 °s c6

(\ s

§ 0̂ 0 ^> 0 ö
( t;

s
o
^

^
^

0
-
/s

o
/6

o
-

-8
6
 o

5
0

 ;

-R
 A

 /
->

s.novak
Rechteck
haben .4e.s,JIerrn,J:ranz,;<V.el.s.ßh ,,,8.,Mü.Ußll.e.n.....9

..K.@.u.b.%u......ei..Q.^.s.....£i.n£.äDii.li.eri,Mo.hnliaus.e.a..



^ li>>
,^\ ^ene'-.migt nach Maßgabe des Beschlusses

.'

^•-/•-^'-^^'•^^ ~x^
^Ln /1S./1^ 19^ Nr. m/2//WS—19<«4 ,602-2

ÖU0^SC^I^ltf~

\\\<'»>V\^|

?̂ 9-
Y

SE: W

^v\\\/7

^0 +fr
^

-3^* ^—^

C^y^T^ c/ i^Fss

K^ü£^ .-...

•7skt^fk'pl CIM 2i>imfr^fä^[//s^ ci bi s
->le:c^/o aci 'T'^O/^J: ^s/s-c^,./^ ^ ^ c/A cr^

T/A/^^/y f^ das ^e//^oi^ck.oss
o/h -1 ^/^oo •••/

~JWlA <-Ä <2^;7.%-L.5'<Z.pte:^ ^ .e- ^,' ^ <:?,7?2[=-_

•De-^Scm^e-^, Gr^f^a/s-fo/^e-^ , P/a^f^tioxs-^

Franz Welsch
Bt-m-jru].

..-.Müfteto ", ^/,:/:^-rfr.

CfQj <s^o /C7^i ^1^^7o o.00

/̂''/

^,/'.,

Es dürfen nur Baustotfe und Bauteile ver
wendet werden, deren Brauchbarkeit im
Sinne des Art. 3 Abs. l Satz l BayBO (Gu-
teprüfzeichen oder sonstige Zulawing?
nachgewiesen ist (Art. 21 ff BayBO).

®emu
^unbl)

^^(^vl^
•J;, ^Üfi.^T';

^c^!5i^epruftu,bG3urachtet,wenn
^Ausführung nach cre„-vorgelegten'

Plänen ei-foigt,

Miesbach, den --.~A..D.£Z J5f^

Landratsamt J^iesüach
techn. y^hn\

//> ^t^f
-... i

s.novak
Rechteck
l CIM 2i>imfr^f

i 'T'^O/^J: ^s/s-c

s.novak
Rechteck
Franz Welsch

Bt-m-jru].

..-.Müfteto ", ^/,:/:^-rfr.

^/''/

^,/'.,

s.novak
Rechteck
haben .4e.s,JIerrn,J:ranz,;<V.el.s.ßh ,,,8.,Mü.Ußll.e.n.....9

..K.@.u.b.%u......ei..Q.^.s.....£i.n£.äDii.li.eri,Mo.hnliaus.e.a..

s.novak
Rechteck
haben .4e.s,JIerrn,J:ranz,;<V.el.s.ßh ,,,8.,Mü.Ußll.e.n.....9

..K.@.u.b.%u......ei..Q.^.s.....£i.n£.äDii.li.eri,Mo.hnliaus.e.a..



Landratsamt Miesbach
losenheimer Straße 1-3

(160 Miesbach ..,-,-,/

/Tel.: (q,aü25)4^l1-l5uirgRwähl41-^/^(^

Afcdr<jd< Baugenehmigifngs
:.A^M{-1

lese

Aktenzeichen 111/1/602-2 BV.-Nr. ,,,,,,, ^,„-,
(bitte im Schriftverkehr angeben) ^-l-"-'—J.

Landratsamt Miesbach, Postfach 303, 8160 Miesbach

Bauherr

Gegen PZU

Herrn
FiüDu Wülsch

Leonhardiweg 4.0

8J-6i Hundham

Gemeinde Fischbachau

Eing. 1 5. Juli 1987

Hof "^ Anl. ^
Baugrundstück in:
Lßonhardiv/eg 40

Flurstück Nr.
481

Gemarkung
Hundham

Bauvorhaben:

Anbau einey R au mu s

Anlagen: 1 Satz Bauvorlagen (II), 1 Köstenrechnung

Das Landratsamt Miesbach erläßt folgenden

Miesbach; 9.7.19 87

Bescheid:

Das Bauvorhaben wird nach Maßgabe der beiliegenden, geprüften, revidierten und mit dem Genehmigungsvermerk versehenen
Bauvorlagen unter den im Beiblatt (Blatt 1 —^J) abgedruckten Bedingungen und Auflagen genehmigt.
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^

"ff
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; (D Em
;^

II. (Nur zutreffend, wenn angekreuzt(x]).

Die im Beiblatt abgedruckten weiteren Erlaubnisse, Genehmigungen, Ausnahmen und Befreiungen sind Bestandteil dieses
Bescheides.

III. Die Kosten des Verfahrens hat der Antragsteller zu tragen.

IV. Für diesen Bescheid werden folgende Kosten festgesetzt:

Q2%o [^]4%o der Baukosten [[Pauschale
Baugenehm igu ngsgebühr | Befreiung

9

DM

Gebühr wasserrechtl.
Erlaubnis
DM"

11

DM

Auslagen
12

DM

Sonst. Gebühren
13

DM

Gesamtsumme

^120,-DM 120,..

!Q Die Kosten sind durch den geleisteten Vorschuß abgegolten. 16Q Der Kostenvorschuß wird angerechnet bzw. die Überzahlung zurückerstattet.

Gründe:
Das Vorhaben ist gemäß Art. 65 der Bayer. Bauordnung (BayBO) vom 1.8.1962 (GVBI S. 179) i. d. Fassung d. Bek. v. 2.7.1982
(GVBI S. 419) genehmigungspflichtig. Zur Entscheidung über den Bauantrag ist das Landratsamt Miesbach zuständig (Art. 64 BayB.O,
Art. 3 des Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes - BayVwVfG - vom 23.12.1976 - GVBI S. 544 —, § 148 Abs. 1 des Bundesbau-
gesetzes - BBauG -, Bek. der Neufassung vom 18.8.1976 - BGBI l S. 2256 -). Das Vorhaben entspricht den äff entlich-rechtlichen
Vorschriften, so daß die Baugenehmigung unter den genannten Bedingungen und Auflagen erteilt werden konnte (Art. 74 BayBO).
Die Kostenentscheidung beruht auf Art. 1,2,6,13 Kostengesetz in Verbindung mit Ifd. Nr. 22 des Kostenverzeichnisses, jeweils in der
derzeit gültigen Fassung. Sofern die Gebühr mit 2 von Tausend der Bausumme berechnet ist, erfolgt eine Gebührennacherhebung in
Höhe von 2 von Tausend der Bausumme, wenn ein Bescheid über die Anerkennung als steuerbegünstigter Wohnraum oder über'die
Gewährung eines öffentlichen Baudarlehens binnen 3 Monaten nicht vorgelegt wird.

° Rechtsbehelfsbelehrung
G.e.9 e-n d i ese n Besch eid kann binnen eines Monats nach seiner Bekanntgäbe (Zustellung) W i d e r s pr u c h erhoben werden. Fällt der
letzte Tag derL Frist auf einen Sonntag, einem am Erklärungs- oder Leistungsorte staatlich anerkannten allgemeinen Feiertag oder einen Sonnabend,so
tritt nach S 193 BGB an die Stelle elries solchen Tages der nächste WerktagFDsr Widerspruch ist schriftlich'oderzur Niederschrlft bei dam unterfertig'ten
Landratsamt Miesbach einzulegen.
Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruchj-echtzeitig bei der Regierung von Oberbayern, Maximilianstraße 39, 8000 München 22 eingelegt wird.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen
Verwaltungsgericht, Bayerstraße 30, 8000 München 2, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben
werden.
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Wlderspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des
Falles eine kürzere Frist geboten ist. ' ~
Die Klage muß den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern oder die Behörde — Träger der Ausgangsbehörde —) und den Streitgegenstand bezeichnen
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid
solfin'Ürschriftoder in Abschrift'beigefUgt'werden.""' -------- ——•—• .--—..-.. -..- —..-.-...,..-. —..-.. -..;,-„..—.., —

Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Widerspmch und Klage haben aufschiebende Wirkung.
Im Auftrag

Mit 1 Satz Bauvorlagen (III)
an zust. Stadt/Markt/Gemeinde
mit der Bitte um Kenntnisnahme gern. Art. 74 Abs. 7 BayBO.

Har^wig
Oberregierungsrat

Bitte die Hinweise auf der Rückseite dieses Bescheides besonders beachten!

s.novak
Rechteck
haben .4e.s,JIerrn,J:ranz,;<V.el.s.ßh ,,,8.,Mü.Ußll.e.n.....9

..K.@.u.b.%u......ei..Q.^.s.....£i.n£.äDii.li.eri,Mo.hnliaus.e.a..

s.novak
Rechteck
Franz Welsch

Bt-m-jru].

..-.Müfteto ", ^/,:/:^-rfr.

^/''/

^,/'.,

s.novak
Rechteck
haben .4e.s,JIerrn,J:ranz,;<V.el.s.ßh ,,,8.,Mü.Ußll.e.n.....9

..K.@.u.b.%u......ei..Q.^.s.....£i.n£.äDii.li.eri,Mo.hnliaus.e.a..


